
LII. JAHRESBERICHT DES STIFTSGYMNASIUMS DER BENEDIKTINER ZU ST. PAUL
IN KÄRNTEN 1936/37

Reifeprüfungen

V e r z e i c h n i s   d e r   A b i t u r i e n t e n:

[...]

T h e m e n   d e r   s c h r i f t l i c h e n   P r ü f u n g:

Aus  D e u t s c h  zur Auswahl:

1. Das Stift St. Paul - ein Bilderbuch der Kunst- und Kulturgeschichte. (Anläßlich der
Wiederherstellung der Stiftskirche)

2. Was haben Bühne und Tonfilm gemeinsam und worin unterscheiden sie sich?

3. "Patriae inserviendo consumor". Eine Ansprache vor dem Denkmal der im Weltkrieg
gefallenen Schüler des St. Pauler Stiftsgymnasiums.

Aus  L a t e i n:

a) Humanistische Abteilung: Paulus Orosius, historia adversus paganos, VII, 3. 1-7.

b) Realgymnasiale Abteilung: P. Corn. Tacitus, hist. lib. V, 11/12 bis seditiosius agebant.

Aus  G r i e c h i s c h: Euripides, Hippolyt, Anfang.

Aus E n g l i s c h: Holy Bible, Genesis, cap. 42.

D i e   m ü n d l i c h e n   P r ü f u n g e n

wurden am 23. und 24. Juni unter dem Vorsitze des Herrn Landesschulinspektors Hofrat
Friedrich Wolsegger abgehalten. Bei denselben erhielten Jergitsch, Kaplaner, Rössel-
Majdan, Skamlijic, Zhuber-Okrog von der humanistischen Abteilung, Tinti und Tschrießlnig
von der realgymnasialen Abteilung ein Zeugnis der Reife mit Auszeichnung, alle übrigen
Kandidaten sowie die Kandidatin wurden für "reif" erklärt.


